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1 SPITEX VEREIN BUCHS AARGAU 

 

1 Bericht der Präsidentin 

Der Vorstand des Spitex Vereins Buchs, der seit der Generalver-

sammlung 2017 sieben Mitglieder umfasst, tagte im 2018 an sie-

ben Vorstandssitzungen und hielt die ordentliche Generalver-

sammlung ab. Das neue Vorstandsteam hat sich im 2018 gut 

formiert. 

Der Vorstand beschäftigte sich im 2018 hauptsächlich mit der 

Ausarbeitung neuer Leistungsvereinbarungen, der strategischen 

Neuausrichtung der Psychiatrie Spitex und den Folgen des generellen Kostendrucks im 

Gesundheitswesen. 

Leistungsvereinbarungen 

Die Leistungsvereinbarung mit der Gemeinde Buchs, stammend aus dem Jahr 2010, 

wurde angepasst und ist seit dem 1. Januar 2019 in Kraft. 

Die Palliative Spitex, welche im Mai 2017 aus der Onko-Spitex der Krebsliga Aargau 

entstand, führte bis Ende 2018 sieben regionale Zentren innerhalb des Kantons. Per 

Mitte November 2018 musste die Spitex Aare Nord in Küttigen, bei der die Gemeinde 

Buchs angeschlossen war, aus Kostengründen ihre Leistungen in diesem Bereich ein-

stellen. Für die Gemeinde Buchs konnte mit der Spitex Suhrental plus in Muhen ein 

neuer Partner für die Palliative Spitex gefunden werden. Sie bietet diese Dienstleistung 

seit diesem Jahr nun auch in grossen Teilen des Bezirks Aarau an. Das Team von spe-

ziell ausgebildeten Fachpersonen berät und begleitet Menschen – in enger Zusammen-

arbeit mit der Spitex Buchs - am Lebensende bis zum Tod. 

Psychiatrie Spitex 

Die Nachfrage nach der ambulanten Psychiatrie Spitex ist in den letzten Jahren kontinu-

ierlich angestiegen. Der Vorstand entschied sich im Frühjahr 2018 dafür, einen Teil die-

ser spezialisierten Dienstleistung in Buchs selber anzubieten. Mit Jeanette Esslen-Meili 

konnte auf August 2018 eine ausgewiesene und motivierte Fachfrau rekrutiert werden. 

Sie hat bereits einen grossen Teil der psychiatrischen Arbeiten übernommen, so dass 

die Zusammenarbeit mit der Psychiatrie-Spitex Aarau neu geregelt werden konnte. 

Kosten – Politische Entwicklung 

Die steigenden Kosten im gesamten Gesundheitswesen machten auch vor der Ge-

meinde Buchs nicht halt. Anfangs 2018 sorgten ein Entscheid des Bundesverwaltungs-

gerichtes und ein Vorschlag des Bundesrates schweizweit für heftiges Aufsehen. Das 

Bundesverwaltungsgericht hiess eine Klage der Krankenversicherer gut, so dass ab 

dem 01.01.2018 die Krankenkassen nicht mehr für Produkte aus der Mittel- und Ge-

genständeliste (MiGeL) aufkommen müssen, wenn diese durch die Spitex zur Anwen-

dung kommen.  
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Diese Gesetzesänderung bringt die Spitex in arge Nöte. Denn neu sollen damit die Mi-

GeL-Produkte in den Beiträgen der Versicherer eingeschlossen sein. Ein weiteres Prob-

lem stellt sich bei der Formulierung "Anwendung durch die Spitex". Wendet beispiels-

weise eine Spitex-Mitarbeiterin ein Pflaster oder anderes Verbandsmaterial an, wird 

dies nicht mehr von der Krankenkasse übernommen und geht zu Lasten der Gemeinde. 

Würde aber die Klientin/der Klient das Pflaster oder das Verbandsmaterial selber an-

wenden, bezahlt dies weiterhin seine Krankenkasse. In der Realität ist dies schwer um-

setzbar und bedeutet einen zusätzlichen administrativen Aufwand, um die Unterschei-

dung der Fachanwendung und der Fremdanwendung korrekt abzurechnen. Schluss-

endlich bezahlen die Gemeinden als Restkostenfinanzierer was sie, respektive die 

Steuerzahler/innen, vor erhebliche Mehrkosten stellt. Die NPO-Spitex hatte sich noch 

nicht von den Konsequenzen dieses Urteils erholt, schon wurde ein weiterer politischer 

Akt gezündet. Der Bundesrat schlägt eine Kürzung des Krankenkassenbeitrages an die 

Pflegekosten um 3,6% vor. Dies soll ebenfalls zulasten der Gemeinden gehen. Zwi-

schen all diesen Diskussionen und Entscheidungen steht die Spitex mit dem Auftrag da, 

die weiterhin gewohnte, qualitativ hochwertige, Leistung zu erbringen und den Finanz-

haushalt der Gemeinden möglichst wenig zu belasten. Umso unverständlicher ist es, 

dass von Bund und den Kantonen der Grundsatz „ambulant vor stationär“ vertreten 

wird, was ja aus Sicht der Bewohnerinnen und Bewohner auch absolut Sinn macht. 

Denn: Eine qualitativ hochstehende, bedarfsorientierte ambulante Pflege ist äusserst 

wichtig für den Fortbestand des gesellschaftlichen Zusammenlebens. 

BLiCK  

Die, der Fachhochschule St. Gallen in Auftrag gegebene, Studie „BLiCK“, mit dem 

Thema „Krisensituationen in der Spitex“ wurde dem Vorstand an der Vorstandsitzung im 

Mai vorgestellt. Anlässlich der 100sten Generalversammlung vom 24. April 2019 wird 

Prof. Dr. André Fringer die Entstehung der Studie erläutern und den Vereinsmitgliedern 

das neue Buch vorstellen. Die Studie und der entsprechende Aufwand für die Mitarbei-

tenden finanzierten sich durch das grosszügige Legat von Dr. V. Rorschach. 

 

Ein grosser Dank für die stete Unterstützung geht an meine Kolleginnen und Kollegen 

im Vorstand. Ein ehrenamtliches Mitarbeiten ist in der Hektik der heutigen Zeit keine 

Selbstverständlichkeit mehr. Deswegen gebührt allen ein ganz besonderer Dank. 

Ein ebenso herzliches Dankeschön gilt allen Mitarbeitenden der Spitex Buchs unter 

dem Leitungsteam von Sandra Richner-Vogel und Melanie Peier. Die Mitarbeitenden 

sind diejenigen, die unsere wertvolle Spitex-Arbeit in der Bevölkerung von Buchs veran-

kern. Diese, nicht immer einfache, Tätigkeit trägt zum Wohle der Buchser Bevölkerung 

bei und ermöglicht es ihnen, in ihrer gewohnten Umgebung zu leben. Merci vielmals! 

Andrea Klee 

Präsidentin Spitex Verein Buchs Aargau  
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2 Bericht der Geschäftsleitung 

Viele Veränderungen und Herausforderungen prägten das Jahr 

2018. Gesetzliche Anpassungen, personelle Veränderungen und 

interne Schulungen zum Bereich Pflegeprozess hielten die Spitex 

Buchs auf Trab. 

Audit 

Zur geringfügigen Auflage des kantonalen Audits vom Spätherbst 

2017 gehörte die Einführung einer individuellen Pflegeplanung. 

Dies bedingt, dass die Mitarbeitenden die Pflegeplanung elektronisch bearbeiten und 

die nötigen Interventionen sowie den Pflegebericht direkt bei den Klientinnen/ Klienten 

in der elektronischen Dokumentation anpassen. Das Erfassen der Pflegeplanung und 

die Umsetzung des Pflegeprozesses sind nicht neu, jedoch galt es, die Mitarbeitenden 

im Februar 2018 durch eine externe Fachspezialistin spezifisch zu schulen. Das Ziel 

bestand darin, die individuellen Pflegeziele bei der Planung klarer aufzuzeigen, wodurch 

der Pflegeprozess vertiefter umgesetzt und wahrgenommen wird. 

MiGeL – Mittel- und Gegenständeliste 

Nach dem Bundesverwaltungsgerichtsurteil folgte die gesetzliche Anpassung im Be-

reich der Verrechnung von Pflegeartikeln per 1.1.2018. Dies betrifft beispielsweise Ver-

bandsmaterialien oder Stützstrümpfe, deren Verwendung neu geregelt ist. So wird für 

die Finanzierung neu zwischen Selbst- und Fremdanwendung unterschieden, was be-

deutet, dass die Spitex kein Material mehr verrechnen kann, welches die Klientinnen/ 

Klienten selbständig anwenden. Die Spitex Buchs arbeitet bei der Beschaffung von 

Pflegeartikeln neu mit der Firma Lifestage Solutions AG in Hüttikon zusammen. Die 

Mitarbeitenden können die benötigten Pflegeartikel direkt online bei dieser Firma bestel-

len, welche anschliessend die Artikel umgehend direkt ausliefert. Somit lässt sich der 

bisherige Einkauf der Pflegeartikel mit geringem administrativen Aufwand, schneller und 

preiswerter tätigen. Die anhaltenden Anpassungen der Verrechnungs- und Beschaf-

fungswege werden uns auch im neuen Jahr weiterhin vor Herausforderungen stellen. 

Personelles - Leitungsteam 

Eveline Villiger prägte seit 2012 massgeblich die Spitex Buchs. Sie führte die Spitex bis 

im April 2016 als Zentrumsleiterin und entwickelte diese aktiv und engagiert weiter. Aus 

familiären Gründen reduzierte Eveline Villiger das Pensum und arbeitete bis Ende Sep-

tember 2018 als stellvertretende Geschäftsleiterin. Eveline Villiger, inzwischen zweifa-

che Mutter, entschied sich Mitte 2018 dazu, sich vermehrt ihrer Familie zu widmen und 

verliess die Spitex per Ende September 2018. 
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Mit Melanie Peier, die bereits fünf Jahre für die Spitex Buchs arbeitet, konnte eine ver-

sierte und fachlich sehr kompetente Nachfolgerin als stellvertretende Geschäftsführerin 

gefunden werden. Melanie Peier vertrat Eveline Villiger bereits erfolgreich während ih-

res Mutterschaftsurlaubes und hat nun ab dem 1. Oktober 2018 die Stelle mit einem 

70% Pensum definitiv übernommen. 

Dajana Gliemann, die seit Januar 2018 bei der Spitex als diplomierte Pflegefachfrau HF 

arbeitet, trat als Pflegeprozess- und Bildungsverantwortliche in die Fusstapfen von Me-

lanie Peier. 

Es haben sich fünf Mitarbeiterinnen im Jahr 2018 entschieden, die Spitex Buchs zu ver-

lassen. Mit verschiedenen Stellenerhöhungen und der Rekrutierung von neuen Mitar-

beitenden war es der Spitex Buchs trotzdem jederzeit möglich, der geforderten Arbeit in 

der gewohnten Qualität nachzukommen. 

Die im Jahre 2017 überarbeiteten Stellenbeschreibungen mit den entsprechenden 

strukturellen Anpassungen im Führungsteam sowie das neue Organigramm wurden auf 

Anfangs 2018 eingeführt. Die Anpassungen haben sich bewährt und konnten wie ge-

wollt umgesetzt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leitungsteam der Spitex Buchs ab 1. Oktober 2018 

Sandra Richner-Vogel und Melanie Peier  
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3 Mitarbeitende 

3.1 Mitarbeiterbestand per 31.12.2018 

Geschäftsleitung 

 Richner-Vogel Sandra 80% 
 Peier Melanie (Stv.) 70% 
 

Buchhaltung 

 Walti Beatrice nach Bedarf 
 

Pflegeprozess- und Bildungsverantwortung 

 Gliemann Dajana 60% 
 

Pflege (tertiäre Ausbildungen) und Psychiatrie 

 Arnold Luzia 60% 
 Bossard Olivia 80% 
 Esslen-Meili Jeanette 40% 
 Heuberger Monika nach Bedarf 
 Senn Mirjam 50% 
 Wehrli-Lehner Sara 50% 
 Wyss Béatrice 70% 
 

Pflege und/oder Hauswirtschaft (weitere Ausbildungen) 

 Baumgartner Marianne 60% 
 Dubs Barbara 80% 
 Meili Esther 50% 
 Oppliger Marianne 70% 
 Racaj Kolica Mergime 70% 
 Russo Manuela 80% 
 Scheuber Annamarie 60% 
 Sejrani Senija 70% 
 

Lernende Fachfrau Gesundheit EFZ 

 Somasundaram Vinuja 2. Lehrjahr 
 Ceman Arijana 1. Lehrjahr 
 Mbezele Meke Maelle 1. Lehrjahr 
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3.2 Mutationen und Jubiläen 2018 

Eintritte 

 Gliemann Dajana per 01.01.2018 
 Sejrani Senija per 01.04.2018 
 Meili Esther per 01.07.2018 
 Esslen-Meili Jeanette per 01.08.2018 
 Arnold Luzia per 01.12.2018 
 

Austritte 

 Kleiber Doris per 31.01.2018 
 Wunderlin Laura per 31.01.2018 
 Leutwiler Sabrina per 31.05.2018 
 Villiger Eveline per 30.09.2018 
 Prinz Millicent per 31.10.2018 
 

Dienstjubiläen  

 Russo Manuela 15 Dienstjahre 
 Peier Melanie 5 Dienstjahre 
 Scheuber Annamarie 5 Dienstjahre 
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3.3 Lernende 

Anfangs August 2018 durfte die Spitex Buchs zwei neue Ler-

nende für die Ausbildung zur Fachfrau Gesundheit EFZ begrüs-

sen. Arijana Ceman und Maelle Mbezele werden ihre ersten an-

derthalb Lehrjahre in Buchs verbringen und anschliessend ein 

Fremdpraktikum absolvieren. Für das dritte Lehrjahr werden die 

beiden wieder zur Spitex Buchs zurückkehren. Wir freuen uns 

sehr, die beiden jungen und motivierten Jugendlichen auf ihrem 

Weg zu versierten und fachkundigen Fachfrauen Gesundheit zu 

begleiten und zu unterstützen. 

Vinuja Somasundaram konnte im Sommer ihr erstes Lehrjahr in Buchs erfolgreich be-

enden. Anfangs Februar 2019 wird sie Buchs nun vorübergehend verlassen und in der 

Spitex Reinach ein halbjähriges Fremdpraktikum absolvieren. Ab Sommer 2019 wird sie 

für das dritte und letzte Lehrjahr wieder nach Buchs zurückkehren.  

Ab Januar 2018 haben die beiden diplomierten Pflegefachfrauen Olivia Bossard und 

Sara Wehrli-Lehner die Betreuung und Begleitung der Lernenden übernommen. Sie 

haben diese Tätigkeit im Berichtsjahr mit viel Freude und Engagement ausgeführt. Ein 

herzliches Dankeschön für diese Zusatzarbeit, die sie täglich leisten. Mit der Ausbildung 

der drei Lernenden kam die Spitex der geforderten gesetzlichen Ausbildungspflicht 

nach. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lernende im 1. Ausbildungsjahr zur Fachfrau Gesundheit EFZ 

Arijana Ceman und Maelle Mbezele  

Bild 
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3.4 Kurse und Weiterbildungen 

Für die Spitex Buchs und deren Mitarbeitenden steht eine hohe Anforderung an die 

Qualität ihrer Arbeit im Vordergrund und geniesst einen hohen Stellenwert. Weiterbil-

dungen und verschiedene Anlässe zum Erfahrungsaustausch mit anderen Organisatio-

nen oder Berufskolleginnen und –kollegen sind deswegen wichtig und werden regel-

mässig besucht und gepflegt.  

Die IG Spitex Region Aarau/Zofingen/Suhrental PLUS organisierte, wie in den letzten 

Jahren, regelmässig interessante Weiterbildungskurse im Bereich der ambulanten 

Langzeitpflege. Leider konnten im Berichtsjahr 2018 aus Zeitgründen weniger Weiter-

bildungen als im Vorjahr besucht werden. Dennoch haben zwei Mitarbeitende eine 

Ausbildung oder Weiterbildung absolviert.   

 Richner-Vogel Sandra 

Weiterbildung: „Bereichsleitung mit Schwerpunkt Personal- und Projektmanag-

ment"  

 Wehrli-Lehner Sara 

Weiterbildung: „Berufsbildnerin Grundkompetenzen" 

 

 

 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Mitarbeitenden der Spitex Buchs. Gemeinsam tra-

gen wir alle einen sehr grossen Anteil dazu bei, dass die Spitex Buchs in der Bevölke-

rung einen starken Rückhalt geniesst und ihre tagtägliche wichtige Arbeit geschätzt 

wird. Die Mitarbeitenden sind es, die vor Ort bei den Klientinnen und Klienten sind und 

das "Gesicht" der Spitex gegen aussen tragen und positiv prägen.  

Beim Vorstand bedanken wir uns für das entgegengebrachte Vertrauen, sei es in das 

Führungsteam oder in die Mitarbeitenden. Wir freuen uns, mit Euch weiter arbeiten zu 

dürfen. Auf ein weiteres spannendes Jahr! 

 

 

Sandra Richner-Vogel 

Geschäftsleiterin 

 

Melanie Peier 

Stv. Geschäftsleiterin  
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4 Vorstellungen 

4.1 Mitarbeitende 

Dajana Gliemann  

Pflege 

Meine Ausbildung zur Dipl. Pflegefachfrau absolvierte ich im Un-

fallkrankenhaus Berlin und arbeitete dort im Anschluss zweiein-

halb Jahre im Querschnittzentrum.  

Seit 2007 lebe und arbeite ich in der Schweiz. Ich war sechs Jah-

re im Kantonsspital Aarau in der chirurgischen Überwachungsstation (IMC), zunächst 

als Dipl. Pflegefachfrau, später als stellvertretende Teamleitung, tätig. Meine Erfahrun-

gen und Kompetenzen erweiterte ich im Anschluss in unterschiedlichen Bereichen als 

Mitarbeiterin im Temporärwesen. So arbeitete ich unter anderem zwei Jahre in der in-

ternistischen IMC Zofingen und anderthalb Jahre in der Intensivstation in Langenthal. 

Letztlich habe ich den Spezialbereichen den Rücken gekehrt und mir ein Arbeitsumfeld 

gesucht, an dem der Kontakt zu den Menschen, die ich betreue, näher ist und bin seit 

Januar 2018 als Dipl. Pflegefachfrau in der Spitex Buchs tätig. 

Für mich ist es im Wandel der Zeit von allergrösster Bedeutung, den Menschen so lan-

ge wie möglich ein Leben zu Hause zu ermöglichen und sie dabei zu unterstützen. Seit 

Oktober 2018 konnte ich die Aufgabe als Pflegeprozess- und Bildungsverantwortliche 

übernehmen und bin stolz darauf, Mitglied dieses tollen Teams zu sein. 

 

Esther Meili  

Pflege  

Ich bin gebürtige Horgnerin vom Zürichsee, 48 Jahre jung und 

seit fünf Jahren glücklich liiert mit einem Aargauer. Er ist denn 

auch "mitschuldig", dass ich seit Juli 2018 bei der Spitex Buchs 

mitwirken darf. Mein beruflicher Weg war ein langer, führte er 

mich doch von der Akutpflege über das KV im Gesundheitswe-

sen, dann über die institutionelle Langzeitbetreuung bis hin zur Langzeitpflege zu Hau-

se. Allerdings war mir bereits als 12jährige klar, dass meine berufliche Zukunft mit und 

am Menschen sein sollte. So arbeitete ich dann in verschiedenen Spitälern und bei ei-

ner privaten Spitex. Nun war mein grosser Wunsch erwacht und ich begann mit einer 

Zusatzausbildung zur Fachfrau Gesundheit EFZ. Dank meinen Ausbildungen und Er-

fahrungen, die ich während meinen bisherigen Tätigkeiten sammeln durfte, war es 

glücklicherweise mit nur wenig Aufwand möglich, diesen Fachausweis im Herbst 2018 

zu erlangen. 

Bild 

Bild 
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Die Nähe zur Natur und zum Wasser hat mich schlussendlich überzeugt, meinen Weg 

und Lebensmittelpunkt auch dank der Liebe nach Buchs zu verlegen. Eine glückliche 

Fügung des Schicksals wollte es, dass im Juni bei der Spitex Buchs eine Stelle als 

Fachfrau Gesundheit EFZ ausgeschrieben war. 

In Buchs wurde ich dann im Juli sowohl vom Team als auch von den Buchserinnen und 

Buchsern sehr herzlich aufgenommen – vielen lieben Dank dafür! 

 

Jeanette Esslen-Meili 

Pflege / Fachrichtung Psychiatrie 

Am 2. August 2018 durfte ich in Buchs meine neue Aufgabe als 

Psychosoziale Spitexfachfrau antreten. Ich wurde herzlich emp-

fangen und schätze bis heute die Hilfsbereitschaft, Offenheit und 

die gute Atmosphäre im Team.  

Meine Ausbildung in Königsfelden liegt schon sehr lange zurück und deshalb erspare 

ich Ihnen all die Daten, Zahlen und Weiterbildungen einer über 30jährigen Berufskarrie-

re! Nach einigen Jahren in der Akutpsychiatrie wechselte ich in die Geriatrie und war bis 

2011 als Pflegedienstleitung in verschiedenen Alters- und Pflegeheimen tätig. Der vie-

len bürokratischen Auflagen und QM-Vorgaben müde, nahm ich mir bis 2018 eine be-

rufliche Auszeit und wechselte in die Gastronomie. Allerdings begann ich bereits 2015 

mit einem kleinen Pensum in der Spitex eines ländlichen Vereins zu arbeiten, wo ich bis 

heute zu etwa 20% tätig bin.  

An der Spitex Arbeit schätze ich vor allem den direkten Kontakt zu den Klientinnen und 

Klienten und die Herausforderung, mit ihnen herauszufinden, wo und wie sie sich das 

Leben einfacher gestalten können. Des Weiteren ist auch die Selbständigkeit in der 

Planung der Aufgaben und Terminen für mich ein grosser Pluspunkt bei der Spitex Ar-

beit.  

In meiner Freizeit bin ich auf Reisen, lese viel, geniesse Kunst und Musik und verbringe 

gerne Zeit mit Freunden und Familie. 

  

Bild 
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5 Kennzahlen 

5.1 Geleistete Stunden 

 2015 2016 2017 2018 

Geschäftsleitung / Buchhaltung     

 
Total geleistete Stunden 
 

4‘416 4‘273 3‘550** 3'338 

Pflege (tertiäre Ausbildung)     

 
Total geleistete Stunden  
 

12‘437 13‘900 8‘449*/** 8'808* 

Pflege und/oder Hauswirtschaft  
(weitere Ausbildungen) 

    

 
Total geleistete Stunden 
 

6‘054 6‘815 15‘327*/** 17'467* 

Spezialisierte Spitex     

 
Ambulante psychiatrische Pflege 
Spitex Buchs, Buchs 
Spitex Aarau, Aarau  

Total geleistete Stunden 
 

  1‘098 1'247 

 
Palliative Pflege 
Spitex Aare Nord, Küttigen bis 11.18 
Spitex Suhrental plus, Muhen ab 11.18 

Total geleistete Stunden 
 

  32 27 

Total geleistete Stunden 22‘907 24‘988 28‘456 30'887 

 

* Die Kennzahlen resultieren vom Total der Stunden, welche die jeweiligen Mitarbei-

tenden - zugeordnet nach Qualifikation - gearbeitet haben.  

** In diesen Kennzahlen sind zusätzlich die geleisteten Stunden für die Umstellung 

des IT-Systems enthalten. 
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5.2 Angaben zu den Klientinnen und Klienten 

Der Bedarf nach Spitex Dienstleistungen ist im Vergleich zu den Vorjahren in etwa 

gleichbleibend stabil. Leicht abgenommen hat die Anzahl von „Buchserinnen und Buch-

sern“, nämlich insgesamt 217 Personen (Vorjahr 223 Personen), die von unseren an-

spruchsvollen Dienstleistungen im 2018 profitieren konnten. 

 

Aufteilung nach Geschlecht 

 

 

Aufteilung nach Altersgruppen 

 

 

141 

76 
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6 Buchser Pflegeinventar für häusliche Krisensituationen (BLiCK) 

Analysen, Werkzeuge und Empfehlungen 

 

Menschen in der ambulanten Pflege vor Krisen bewahren 

und in Krisensituationen beraten, fördern und unterstützen. 

Fachpflegende treffen in der ambulanten spitalexternen Pflege 

immer wieder auf Menschen, die sich in akuten oder langwierigen 

Krisensituationen befinden. Menschen in diesen Krisen zu fördern und zu unterstützen 

gehört zu den herausforderndsten Aufgaben in der ambulanten Pflege. Mit den finanzi-

ellen Mitteln eines Legats förderte die Spitex Buchs die Umsetzung einer Studie zur 

Entwicklung von Kriseninterventionsinstrumenten in Form eines Inventars für Institutio-

nen der ambulanten Pflege. 

Die vorliegende Studie ist die erste dieser Art, die mittels empirischer Daten aus Sicht 

professioneller ambulanter Pflegefachpersonen häusliche Krisensituationen thematisiert 

und den systematischen Umgang aus Sicht von ExpertInnen exploriert. Hierzu wurden 

unterschiedliche qualitative und quantitative Interviews mit der Spitex Buchs geführt und 

durch weitere Spitex- und Expertenbefragungen ergänzt. 

Die Frage, welches die Hauptkrisen in der ambulanten Pflege sind, hat das For-

schungsteam um André Fringer mit der vorliegenden Studie griffig und anschaulich be-

antwortet und ein Inventar für die Sensibilisierung gegenüber und den Umgang mit 

häuslicher Krisen entwickelt. 

Die umfassenden Ergebnisse des Projektes BLiCK wurden als Buch ausgearbeitet. In 

der Monografie werden die fünf häufigsten Krisensituationen präsentiert:  

1. Terminal- und Finalphase 

2. Auffinden einer Person in einer Notfallsituation  

3. Einsamkeit und soziale Isolation 

4. Grenzen pflegender Angehöriger und 

5. Beziehungsgestaltung im häuslichen Pflegearrangement.  

Ausgehend von diesen häuslichen Krisensituationen sammelte das Team profunde und 

praktikable Interventionen zur Prävention und zum professionellen Umgang mit häusli-

chen Krisensituationen. Mit dem "Buchser Pflegeinventar" erhalten ambulant tätige 

Pflegefachpersonen und Pflegeeinrichtungen eine wirksame "Werkzeugkiste", um pro-

fessionell mit krisenhaften Situationen umzugehen und Menschen vor Krisen zu bewah-

ren und in Krisen zu unterstützen und zu beraten. 

Wir, das Forschungsteam des BLiCK, möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei 

allen Mitarbeitenden der Spitex Buchs, beim Vorstand der Spitex Buchs sowie der Prä-

Bild 
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sidentin Andrea Klee und der vorherigen Präsidentin Monika Beck für das Vertrauen, 

die Geduld und überhaupt für die Möglichkeit bedanken, ein wunderbares Projekt um-

setzen zu dürfen.  

Wir sind überzeugt, dass das BLiCK nicht nur die Spitex sondern auch die Gemeinde 

Buchs im schönen Aargau in der deutschsprachigen ambulanten Pflege bekannt ma-

chen wird. 

 

Das Buch kann ab Sommer 2019 bezogen werden. 

ISBN 978-3-456-85856-2 

 

 

Prof. Dr. André Fringer, MScN 

Leiter des Forschungsteams   
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7 Jahresrechnung 

7.1 Bilanz 
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7.2 Erfolgsrechnung 
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7.3 Revisionsbericht 
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8 Spenden – Herzlichen Dank dafür! 

Auch dieses Jahr durften wir wiederum grosse und kleine Zuwendungen in Form von 

Spenden und Kollekten entgegennehmen.  

Dank dieser Unterstützung ist es uns möglich, den wichtigen Auftrag zu Gunsten der 

Buchser Bevölkerung noch besser erfüllen zu können. 

Abdankungskollekten und -spenden hat die Spitex Buchs in der Höhe von  

Fr. 1‘525.00 entgegen nehmen dürfen. Herzlichen Dank dafür an die Familien der Ver-

storbenen.  

In Gedenken an:  

 Hofmann Karl 

 Miotti Bruno 

 Scheuzger Ruth 

 Spitznagel senior, gespendet von C&A Buchs 

Von weiteren Vereinsmitgliedern erhielten wir eine grössere Zuwendung als den regulä-

ren Jahresbeitrag. Für die zusätzlichen Spenden im Betrag von Fr. 2‘180.90 bedanken 

wir uns sehr herzlich. 

Dankeschön für alle Beiträge. Sie zeigen damit die Zufriedenheit mit den Dienstleistun-

gen der Spitex Buchs AG und gleichzeitig eine grosse Wertschätzung gegenüber unse-

ren Mitarbeitenden. 

 

Andrea Klee 

Präsidentin Spitex-Verein Buchs AG  
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9 Protokoll der 99. Generalversammlung vom 25. April 2018 
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Foto Mitte links: Gastreferent Herr Andreas Pechlaner zum Thema „Sicherheit im Alter“  
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10 Ausblick auf 100 Jahre Spitex Buchs im Jahr 2019 

Die „Geburtsurkunde“ aus dem Jahr 1919 
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Die Spitex Buchs in der Gegenwart 

Mitarbeitende anlässlich der Teamsitzung vom 19. Februar 2019 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorstand des Spitex Vereins Buchs  
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11 Einladung zur 100. Generalversammlung vom 24. April 2019 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitgliedschaft und Spenden 

Mit einer Spende oder einer Mitgliedschaft helfen Sie mit, die Lebensqualität von Men-

schen der Gemeinde Buchs, die auf Unterstützung angewiesen sind, zu erhalten. 

 

Wie kann ich spenden? 

Ihr Beitrag ist uns sehr wichtig und wir sind für jede Zuwendung dankbar. Für Zuwen-

dungen an den Spitex Verein Buchs verwenden Sie bitte folgendes Bankkonto: 

Neue Aargauer Bank, Aarau, IBAN CH94 0900 0000 5000 4005 0 

 

Wie werde ich Mitglied? 

Sie möchten Mitglied werden oder haben Fragen bezüglich einer Mitgliedschaft, kon-

taktieren Sie uns per Telefon 062 823 17 17 oder per E-Mail an info@spitexbuchs.ch. 

Der Mitgliederbeitrag beträgt pro Haushalt und Jahr CHF 40.--. 

 

mailto:info@spitexbuchs.ch

